
Das Lokale Bündnis für Familie Ettlingen wurde vom Servicebüro der Initia-
tive Lokale Bündnisse für Familie (Berlin) zum „Bündnis des Monats“ 
November gekürt.

In einer Presserklärung  zu dieser Entscheidung erläutert der Leiter des 
Servicebüros Dr. Jan Schröder auch warum: „Mit starken Partnerinnen und 
Partnern aus über 40 Institutionen und Einrichtungen und viel Engagement 
kann in zwei Jahren Vieles erreicht werden – das zeigt das Lokale Bündnis 
für Familie Ettlingen. Hiervon profitieren Familien, Unternehmen und das 
Gemeinwesen gleichermaßen. Vom Familienfreundlichkeitspreis über die 
Einrichtung eines Mehrgenerationenhauses bis hin zur Seminarreihe zum 
beruflichen Wiedereinstieg – das Lokale Bündnis macht Familienfreundlich-
keit spürbar. Und sichtbar: Zum Beispiel mit Presseaufrufen oder den regel-
mäßig erscheinenden Bündnisbriefen. Als Mitglied der AG Netzwerk Familie 
Baden-Württemberg setzt sich das Bündnis auch über die Stadtgrenzen 
hinaus für Familien ein.“

„Wir freuen uns natürlich sehr über diese Würdigung. Bei derzeit 522 Bünd-
nissen mit insgesamt rund 5.200 aktuellen Projekten in der Bundesrepublik 
ist dies eine große Anerkennung, denn schließlich kann es pro Jahr auch nur 
12 Bündnisse des Monats geben“, so BM Cornelia Petzold-Schick. Unser 
Ettlinger Bündnis wird sich im Rahmen der länderübergreifenden Netzwerk-
konferenz am 09.12.08 im Biebricher Schloss zu Wiesbaden nochmals den 
Vertreterinnen und Vertretern der Lokalen Bündnisse aus Bayern, Baden-
Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland näher vorstellen dür-
fen. Die Servicestelle in Berlin produziert hierfür eigens eine Informations-
stellwand, auf der einige Ettlinger Projekte näher präsentiert werden. Diese 
Stellwand dürfen wir dann nach Hause nehmen.

Wer sich näher informieren will, findet alles Wissenswerte unter www.lbff.de 
– dort wird auch das Bündnis des Monats ausführlich präsentiert.

Ihre Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit

Claudia Goetzinger, Marion Radszuweit und Patrik Hauns

Wir sind „Bündnis des Monats“

Lokales Bündnis für Familie
BündnisBrieF

Bündnismitglieder:

•	 Agentur für Arbeit
•	 Agentur Goetzinger und Komplizen
•	 AGJ – Psychosoziale Beratungsstelle
•	 Albertus-Magnus-Gymnasium
•	 Arbeitskreis Miteinander leben gegen 

rassismus und Gewalt
•	 ArGe ettlinger Gesangvereine
•	 ArGe ettlinger sportvereine
•	 Autohaus stoppanski
•	 AWO-Ortsverein ettlingen
•	Bardusch GmbH & Co KG
•	Beschäftigungszentrum Karlsruhe 

gGmbH
•	Bürgermentoren / Familienaktionen
•	 Caritasverband ettlingen
•	diakonisches Werk ettlingen
•	deutscher Kinderschutzbund
•	 eff-eff – ettlinger Frauen- und 

Familientreff
•	 evangelische Paulusgemeinde 

ettlingen
•	 FrauenWirtschaftsLounge e.V.
•	 Freie evangelische Gemeinde
•	 Förderverein Hospiz ettlingen e.V.
•	Hagsfelder Werkstätten und Wohn- 

gemeinschaften, Lebenshilfe für Men-
schen mit geistiger Behinderung e.V.
•	Handwerkskammer Karlsruhe
•	Hotel/restaurant erbprinz
•	 industrie- und Handelskammer (iHK)
•	 isTeC GmbH
•	Kinder- und Jugendzentrum „specht“
•	Kath. seelsorgeeinheit ettlingen stadt
•	Kirchliche sozialstation
•	Markgräfin-Augusta-Frauenverein e.V.
•	nachbarschaftshilfe ettlingen
•	narrenvereinigung ettlingen
•	netzwerk „Menschen mit 

Behinderung“
•	reha-südwest
•	 seniorenbeirat ettlingen
•	 simon Plan system GmbH
•	 sparkasse ettlingen
•	 stadtwerke ettlingen
•	 stadt ettlingen
•	 Tageselternverein ettlingen und 

südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
•	 Türkischer elternverein
•	 VBe Kamm GmbH
•	 Volksbank ettlingen eG
•	 Vollack Beteiligungen GmbH & Co. KG
•	Walter Telemedien-Gruppe
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Angebote gefragt
Einer guten Nachfrage erfreuen sich die Angebote des 
MGH. Besonders die Krabbelgruppe und die Sprachförder-
angebote erfreuen sich zunehmender Beliebtheit. Auch 
beim „Mobilen Cafè“ des Kaffeehäusle e.V. (Kooperations-
partner des MGH) ist der Andrang groß. Bereits im Januar 
wird das neue Frühjahrsprogramm mit vielen Angeboten 
vorliegen. Die offizielle MGH-Auftaktveranstaltung ist für 
den 12. März 2009 vorgesehen. Bitte Termin bereits jetzt 
vormerken!

Familienfreundlichkeitspreis 
2009
Im Dezember erfolgt die Ausschreibung zum Familien-
freundlichkeitspreis der Stadt Ettlingen. Um rege Teilnah-
me wird gebeten!

neues Bündnismitglied 
mit 5 sternen
Als 45. Mitglied darf das Ettlinger Lokale Bündnis für 
Familie das Hotel/Restaurant Erbprinz begrüßen. Inhaber 
Bernhard Zepf will sich hier speziell in der Ferienzeit enga-
gieren. Gleich mit zwei „Knigge-Kursen“ für Kinder will der 
Erbprinz das nächste Ferienpass-Angebot bereichern. Da 
wird gemeinsam gekocht, der Tisch entsprechend einge-
deckt und das richtige Benehmen bei Tisch geübt. Die 
Nachfrage wird groß sein.....

Die offizielle Aufnahme in das Bündnis erfolgt wie immer 
im Rahmen der Verleihung des Familienfreundlichkeits-
preises im Mai.

„Typisch Jungs“
So lautete das Thema der Elternveranstaltung am 18.11.08 
im Rahmen der Vortragsreihe „Erziehungspartnerschaft“ 
unseres Bündnismitglieds AMG  – gemeinsam mit der 
Schulsozialarbeit und der Anne-Frank-Realschule. Rund 
70 Eltern informierten sich über geschlechtsspezifische 
Unterschiede und die Konsequenzen für Erziehung und 
Pädagogik. Am 28.01.09 geht es weiter. Dann heißt es: 
„Typisch Mädchen“. Infos zur Vortragsreihe bei Frau Klein-
mann unter Tel. 101-587.

neuer Arbeitsschwerpunkt
Mit dem Ziel, die Sprachförderung in den Kindergärten 
auszubauen wurde dieser Tage die Basis für die Bildung 
eines neuen Arbeitsschwerpunkts im Lokalen Bündnis 
gelegt. Mit dabei ist auch die Kolpingfamilie Ettlingen. 
Gemeinsam soll ein Sprachförderkonzept entwickelt wer-
den, welches nach dem Motto „Mama lernt deutsch“ auch 
den Spracherwerb der Erziehungsberechtigten berück-
sichtigt.

Bündnisgeschäftsstelle:

Andrea Metzger-Adolf 
Amt für Jugend, Familie und Senioren 
Schillerstr. 7-9 · 76275 Ettlingen

Tel.: 0 72 43 / 101-292  ·  Fax: 0 72 43 / 101-433 
E-Mail: ajfs@ettlingen.de
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30 Kindergärten aus Ettlingen und der Region sind von 
Anfang an dabei – beim „Haus der kleinen Forscher“. Mit 
dem Ziel, die frühkindliche Bildung zu fördern, haben sich 
die Helmholtz-Gemeinschaft, McKinsey, die Siemens AG 
und die Dietmar-Hopp-Stiftung zusammengetan und das 
Projekt „Haus der kleinen Forscher“ entwickelt. Dabei soll 
durch spielerische und kindgerechte Experimente die 
Begeisterung und das Interesse bei den Kindern für natur-
wissenschaftliche Phänomene geweckt werden. Die Erzie-
herinnen in den teilnehmenden Kindergärten werden ent-
sprechend fortgebildet und können dann mit ihren Kindern 
gemeinsam auf „Forschungsreise“ gehen. Mit dem Ettlin-
ger Netzwerk ist erstmals in der Bundesrepublik eine 
Kommune Träger eines solchen Netzwerkes. Und ein pro-
minenter Pate konnte auf Vermittlung von Jörg Tauss MdB 
auch gefunden werden: Mit Prof. Dr. Eberhard Umbach, 
Chef des Forschungszentrums Karlsruhe, hat ein Spitzen-
wissenschaftler die Patenschaft für das Netzwerk über-
nommen und „seinen Patenkindern“ seine Unterstützung 
zugesagt. Auch Ortsvorsteher Prof. Dr. Schweitzer ist von 
dem Projekt begeistert und hat spontan die individuelle 

BM lässt Blumen sprechen
Mit einem großen Blumenstrauß dankte Bürgermeisterin 
Petzold-Schick im Rahmen des „Dankeschön-Abends“ im 
Anschluss an den Bündnisworkshop am 27.11.08 Andrea 
Metzger-Adolf für die geleistete Arbeit im Bündnis. 
„Sie ist der Bündnismotor in der Geschäfts-
stelle und macht einen tollen Job.“ 

Am Workshop selbst haben zahlrei-
che Aktive unseres Bündnisses 
teilgenommen und gute 
Ideen und Impulse ent-
wickelt. Ein ausführli-
cher Bericht hierzu 
erfolgt in der nächsten 
Ausgabe des Bündnis-
briefes.

Kinderweihnachtswunsch- 
Aktion gestartet
Bereits zum 8. Mal findet in diesem Jahr die Kinderweih-
nachtswunsch-Aktion statt. Insgesamt 297 Kinder aus 
Familien mit Hatz IV-Bezug dürfen einen Wunsch nennen. 
Die Wünsche können ab dem 1. Dezember von der Wunsch-
tanne im Rathaus gepflückt werden.

seminarreihe

Berufs-Wiedereinstieg nach 
Familienphase
Am 3. November fand die von Arbeitsagentur-Chef Ernst 
Karle moderierte Eröffnungsveranstaltung mit einem Refe-
rat von Verena Gay (Bundesagentur für Arbeit) in der 
Buhl`schen Mühle statt. In der gesamten Seminarreihe – 
konzipiert von der Arbeitsgruppe „Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf“ und unterstützt von den Bündnispartnern Spar-
kasse, Volksbank, FrauenWirtschaftsLounge, eff-eff und 
Kirchliche Sozialstation – werden noch folgende Bausteine 
angeboten: 

•	 „Comeback – mentale und praktische Vorbereitung für 
Wiedereinsteigerinnen“ (Referentin: Claudia Golder)

•	EDV-Kurs zu gängigen betrieblichen EDV-Anwendungen 
(Referent: Heinz Gebhardt)

•	 „Gestaltung von Arbeitsverhältnissen unter Berücksich-
tigung steuerlicher, arbeits- und sozialversicherungs-
rechtlicher Aspekte“ (Referent: Klaus Minet)

•	Bewerbertraining/Coaching für Berufe und Wiederein-
stieg im Pflegebereich (Referent: Dominic Hippert)

•	Vorstellung von Aktivitäten und Angeboten zum Wieder-
einstieg (Referentin: Helga Hinse)

Interessierte können sich in der Bündnisgeschäftsstelle 
anmelden.

Die Kinder des Kindergartens Schluttenbach experimentie-
ren unter Anleitung von Dr. Monika Jakob. Pate Prof. Dr. 
Umbach ist begeistert über den Eifer der jungen Forscher.

Prof. Umbach ist Patenonkel geworden

Patenschaft für den Kindergarten Schluttenbach – eben-
falls aktiv im Netzwerk – übernommen. Wir wünschen dem 
Projekt einen guten Start!



•	Azra Bredl heißt die neue 1. Vorsitzende unseres Bünd-
nismitglieds Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.. Sie löst die zur Ehrenvorsitzen-
den gewählte Edeltraut Haas ab, die seit Gründung des 
Vereins vor sechs Jahren den Vorsitz inne hatte. Beson-
ders erfreulich ist auch, dass aus allen im Verein enga-
gierten Nachbarkommunen jeweils eine Vertreterin bzw. 
ein Vertreter im neuen Vorstand aktiv sein wird. Als stell-
vertretende Vorsitzende  bzw. als Kassiererin fungieren 
auch in Zukunft die bewährten Kräfte Dörte Riedel und 
Marion Eble.

Bündnis-Ticker

Azra Bredl, BM Cornelia Petzold-Schick 
und Edeltraud Haas v.l.n.r.

•	Einmal mehr spenden die Moschdschelle wieder zahlrei-
che Freikarten und Verzehrgutscheine für die Kinder-
faschingsveranstaltungen in der Schlossgartenhalle. 
„Kinder aus finanziell schwachen Familien sollen auch 
die Möglichkeit haben, an den Veranstaltungen teilzu-
nehmen“, so Markus Utry, Präsident der Moschdschelle 
und Sprecher des Bündnismitglieds Narrenvereinigung 
Ettlingen. Wir meinen: eine tolle und nachahmenswerte 
Aktion und bedanken uns mit einem dreifach kräftigen 
Helau!

•	Der langjährige Leiter Fertigung der Betriebsstätte Ett-
lingen unseres Bündnismitglieds HWK, Gerhard Bretzin-
ger, geht in Ruhestand. Er war maßgeblich am Aufbau 

Projekt nachtwanderer
Eine neue Initiative für ehrenamtliches Engagement in Ett-
lingen wurde mit dem Projekt „Nachtwanderer“ gestartet. 
Nachtwanderer sind in Gruppen am Wochenende ab 23.00 
Uhr in der ganzen Stadt unterwegs und beleben dadurch 
den öffentlichen Raum. Sie sind in dieser Funktion 
Ansprechpartner für Jugendliche Nachtschwärmer. 
Mehr Infos gibt es bei Birgit Hasselbach, Tel. 101-509

der Werkstätte Ettlingen mit inzwischen 280 Arbeitsplät-
zen für Menschen mit Behinderung beteiligt. Für seinen 
unermüdlichen und von hoher Menschlichkeit geprägten 
Einsatz herzlichen Dank! 

•	Nach Ablauf der dreijährigen Amtszeit hat OB Gabriela 
Büssemaker die Mitglieder des Seniorenbeirats neu 
bestellt: Edgar Allinger, Hans-Joachim Baum, Gerhard 
Börsig, Nora Drücke, Hans-Günter Fichtner, Josef 
Günter, Helma Hofmeister, Elisabeth Kast, Ernst Koch, 
Getrud Lorenz, Werner Reich, Christel Röhrig, Ingrid 
Schott, Dr. Detlef Senger, Otti Vielsäcker, Hannelore 
Westermann.

Was vor uns liegt und was hinter uns liegt 
ist nichts im Vergleich zu dem, was in uns liegt.

David Thoreau

Liebe Bündnismitglieder,

herzlichen Dank für Ihre engagierte und kreative 
Mitarbeit zum Wohle unserer Familien in Ettlingen.

Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und uns allen ein glück-
liches, gesundes und aktives 2009.

Geschäftsstelle und Redaktionsteam


